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Handlungsschwerpunkte:
Fachkräfte gewinnen und binden

Duales System stärken

Weiterbildung und Qualifizierung stärken

Eckpunkte zum Projekt:
Projektträger: Projekt „Unternehmen 
Berufsanerkennung“ (UBA) der DIHK Service GmbH

Kooperationspartner: Zentrale Auslands- und 
Fachvermittlung (ZAV) der Bundesagentur für Arbeit; 
Projekt „ProRecognition“ der DIHK Service GmbH

4. Laufzeit: Januar 2025 bis Dezember 2027 

Ort: Bundesweit (Standort: Berlin)

Projektdetails:

Im UBA-Netzwerk können sich Unternehmen für 
UBAconnect anmelden und so für sie relevante 
Fachkräfteprofile herunterladen und einsehen. Alle 
Fachkräfte sind „einreisebereit“. Das bedeutet sie 
bringen die notwendigen sprachlichen und formellen 
Voraussetzungen (Anerkennung) mit, um in 
Deutschland zu arbeiten. Durch die Kooperation mit 
45 IHKs werden Unternehmen, die Fachkräfte 
einstellen wollen eng durch den Prozess begleitet.

Die Koordinierungsstelle zur Fachkräftesicherung in der Metropolregion Hamburg zeigt mit 
ausgewählten Praxisbeispielen, wie regionale Akteure Fachkräftesicherung erfolgreich 
gestalten – und wie alle voneinander lernen können.
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„Unser Recruiting ist breit aufgestellt. 
UBAconnect ist für uns ein weiterer 

interessanter Rekrutierungskanal, über den 
wir auf Fachkräfte aus der ganzen Welt 

aufmerksam werden.“

• ~ 400 teilnehmende Unternehmen

• Kooperation mit 45 Projekt-IHKs

• Fachkräfte aus 10 Branchen und 15 Ländern

Aktuelle Zahlen

Projekt: Matching-Service UBAconnect
UBAconnect ist ein kostenloses Angebot des 
UBA-Netzwerks für Fachkräfteeinwanderung und 
Anerkennung. Es richtet sich an Unternehmen, die 
sich für internationale Fachkräfte in IHK-Berufen 
(v.a. gewerblich-technische und  kaufmännische 
Berufe) interessieren und diese im Rahmen einer 
Anpassungsqualifizierung im eigenen Betrieb 
nachqualifizieren und perspektivisch weiter-
beschäftigen möchten.

Das erste Match über UBAconnect brachte eine Fach-
kraft aus dem Iran mit dem bayerischen Unternehmen 
Elektro Kreutzpointner GmbH zusammen.

Markus Nußbaumer, 
Geschäftsführer Elektro Kreutzpointner GmbH
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Projektdetails:
Viele Unternehmen können offene Stellen zunehmend 
nicht mehr besetzen. Gleichzeitig gibt es beruflich 
qualifizierte Fachkräfte aus Drittstaaten, die in 
Deutschland arbeiten möchten, deren 
Berufsabschlüsse jedoch noch nicht vollständig 
anerkannt sind und die Unterstützung beim Einstieg in 
den Arbeitsmarkt benötigen.

Teil-anerkannte Abschlüsse als Potenzial

Ein erheblicher Teil der ausländischen 
Berufsabschlüsse wird von der IHK FOSA als teilweise 
gleichwertig anerkannt. Das bedeutet: Die Fachkräfte 
verfügen über relevante berufliche Qualifikationen, 
müssen jedoch bestimmte Ausbildungsinhalte 
nachholen, die sich von der deutschen Ausbildung 
unterscheiden. Diese Nachqualifizierung kann im 
Betrieb erfolgen.

Nachqualifizierung im Beschäftigungskontext

UBAconnect richtet sich an Unternehmen, die offen 
dafür sind, Fachkräfte mit teil-anerkanntem 
Berufsabschluss (befristet) einzustellen und die 
fehlenden Ausbildungsinhalte praxisnah zu vermitteln. 
Im Rahmen einer Anpassungsqualifizierung erwerben 
die Fachkräfte gezielt die noch erforderlichen 
Kompetenzen, um ihre Berufsqualifikation im 
Anschluss vollständig anerkennen zu lassen. So 
können Betriebe Fachkräfte mit teil-anerkanntem 
ausländischem Berufsabschluss im Unternehmens-
umfeld kennenlernen und  perspektivisch eine 
qualifizierte Fachkraft, die das Betriebsumfeld bereits 
kennt, gewinnen und gleichzeitig einen wichtigen 
Beitrag zur Fachkräftesicherung leisten.

Matching-Service UBAconnect

Fachkräfte-Profile einsehen im Netzwerk

Seit 2020 hat sich UBAconnect stetig 
weiterentwickelt. Im UBA-Netzwerk können sich 
interessierte Unternehmen kostenlos für 
UBAconnect anmelden und ihr Suchprofil anlegen. 
Sie können dann die Dossiers der Fachkräfte, die zu 
ihren gesuchten Berufen passen, einsehen und bei 
Interesse ein erstes unverbindliches, virtuelles 
Kennenlernen vereinbaren. Kommt es zur 
Einstellung unterstützt die IHK mit allen weiteren 
erforderlichen Schritten, die es für eine erfolgreiche 
Beschäftigung braucht.

Erfolgreiche Beschäftigung durch enge 
Zusammenarbeit

Durch die enge Zusammenarbeit mit teilnehmenden 
Industrie- und Handelskammern, darunter die IHK 
Lübeck, mit Beratungsstellen und weiteren 
Netzwerkpartnern konnten bereits erfolgreiche 
Matches im zweistelligen Bereich realisiert werden. 
Langfristig trägt UBAconnect dazu bei, 
Fachkräftesicherung, Integration und Anerkennung 
wirkungsvoll zu verzahnen – zum Nutzen von 
Unternehmen, Fachkräften und Regionen.

Jetzt registrieren 
und UBAconnect 
nutzen! 

Das Match in der IHK Region Lübeck über UBAconnect 
brachte eine Fachkraft aus Ägypten (im Bild rechts) mit 
dem Grand Hotel  Seeschlösschen am Timmendorfer 
Strand zusammen.            © IHK zu Lübeck
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